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an der Tramhaltestelle sitzen wir zwei Frauen auf einer Mauer

verliebt - Augen - Augenblicke
ein Mann, der in der gleichen Siedlung wohnt wie ich:
"würdet gschiiter äs Billätt chaufe als gratis go fahre!"
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** Schlafzimmer mit grossem Bett

Kinderzimmer
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Küche
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im Hof:
"du Mami, was isch das wiisi döt obe am Himmel ?"

"Nebel. Was hasch dann du denkt ?"

"wott i nöd säge."
"gäll, häsch denkt, es sigi Tränegas ?"
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"ä gueti Mueter" bei den einen
"Frollein", "Meitli" bei den anderen
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Keine Männer in der Wohnunc
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»mit welchen Frauen
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wieviele
*Xf\ eine grosse Wohnung ein Haus
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^ohne Kontakt

y/?also in der Stadt
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^MSfvkdas Kind geht nächstes Jahr in die Schule * y
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Ort zum träumen
wo meine Ideen hinausflattern
bei offenem Fenster i^tJS
offener Türe ^ -, ^
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Sommer Gl besucht: 5- 7-Zimmerwohnung in Zürich"

^ Dezember 81 und jetzt immer noch. X
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